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Einleitung 
 

Einführung 
 
Interessieren Sie sich für ältere Menschen, Altern, lebensbegleitendes Lernen im Alter, 
Inklusion, Benachteiligung und dafür, wie man Barrieren überwinden kann? 
 
Oder arbeiten Sie mit Erwachsenen oder bilden Sie ErwachsenenbildnerInnen aus? Haben 
Sie ältere Menschen in Ihren Lerngruppen oder organisieren Sie Veranstaltungen für ältere 
Menschen? 
 
Arbeiten Sie mit älteren Menschen in einer öffentlichen Einrichtung, in einer Freiwilligen-  
oder in einer Gemeindegruppe, oder in privaten Unternehmen? 
 
Dann könnte das MATURE Training genau das sein, was Sie suchen. 
 

Das MATURE Projekt 
 
MATURE steht für “Making Adult Teaching Useful, Relevant and Engaging” 

 
 http://matureproject.eu 

 
MATURE wird vom Programm für Lebensbegleitendes Lernen der EU gefördert und ist ein 
multilaterales Projekt mit PartnerInnen aus Großbritannien, Deutschland, der Schweiz, 
Polen, Griechenland, Portugal, Slowenien und Österreich. Ziel des Projektes ist die 
Entwicklung und das Testen von Lerneinheiten für die berufliche Weiterbildung von 
PraktikerInnen in der formalen und nicht-formalen Erwachsenenbildung. Projektdauer ist 
von Oktober 2012 bis September 2014. 
 
Schwerpunkt des MATURE Projektes ist Bereitstellung von Strategien für Unterrichtende, 
um altersbedingte Lernbarrieren zu erkennen und zu überwinden. Solche altersbedingten 
Lernbarrieren können z.B. durch beeinträchtigte Gesundheit, durch Abhängigkeiten, 
geringes Selbstvertrauen, durch kulturelle Faktoren oder lange Gewohnheiten entstehen.  
 
Die Mitglieder des Projektteams arbeiten im Bereich  des Lebensbegleitenden Lernens oder 
mit älteren Menschen und haben in diesen Gebieten auf nationaler und europäischer Ebene 
viel Erfahrung.  

http://matureproject.eu/
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Das MATURE Training 
 
Das MATURE Team geht davon aus, dass Lernen für ältere Menschen sehr wichtig ist und 
eine wichtige Grundlage für Wohlbefinden und Unabhängigkeit im Alter ist. Das MATURE 
Training beinhaltet somit auch eine Aufforderung an ErwachsenenbildnerInnen und 
LernbegleiterInnen, diese Tatsache zu anzuerkennen und entsprechend zu handeln. 
Besonders wichtig ist es mögliche Lernbarriere zu erkennen und zu überwinden und 
Teilnahme zu ermöglichen.  
 

Warum ist das MATURE Training eine gute Idee?  
 
Gesellschaftliche Teilhabe wird in der aktuellen europaweiten Diskussion immer mehr als 
Schlüsselfaktor für die Gesundheit von Individuen und der Gesellschaft gesehen.  

“Es ist sehr sinnvoll, ältere Menschen zu einem erfüllten und unabhängigen Leben zu 
befähigen– für die Älteren selbst, aber auch für die Wirtschaft und die Gesellschaft als 
Ganzes“  

Demography, Active Ageing and Pensions – Social Europe guide, volume 3 
http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=738&langId=en&pubId=6805&type=2&furtherPu
bs=yes  

EU Statistiken belegen eine abnehmende Lernbeteiligung von Menschen zwischen 55 – 64 
Jahren (siehe Eurostat 2009) und auch viele nationale Daten zeigen, dass die Lernbeteiligung 
mit zunehmendem Alter stetig sinkt. Es gibt immer mehr Forschungsergebnisse, die den 
Zusammenhang zwischen Lernen und einem verbesserten Wohlergehen, besserer 
Gesundheit und mehr Partizipation von älteren Menschen zeigen. Im Gegensatz dazu gibt es 
Faktoren (wie ethnische Zugehörigkeit, Abhängigkeit, Geschlecht, frühere Lernerfahrungen), 
die eine langandauernde Benachteiligung von Menschen verstärken. 
 
Jene älteren Menschen in Europa, die über eine sogenannte Lernfähigkeit und 
ausreichendes Selbstvertrauen verfügen, haben viele Vorteile. Die Zahl der „lernenden“ 
älteren Menschen ist jedoch klein. 
 
Das MATURE Training unterstützt Bildungsanbietende in ihrem Bemühen, die 
Lernbeteiligung von älteren, bisher ausgegrenzten Menschen zu erhöhen. Erste Schritte, um 
Erwachsenenbildung relevant und nutzbringend zu gestalten, sind das Verstehen der 
Auswirkungen von Benachteiligungen und das Suchen nach Lehr- und Lernmethoden, durch 
die  Teilhabe und Wohlbefinden gefördert wird. 
 

http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=738&langId=en&pubId=6805&type=2&furtherPubs=yes
http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=738&langId=en&pubId=6805&type=2&furtherPubs=yes
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Was ist beim MATURE Training anders? 
 
Beim MATURE Training geht es um ganz spezielle Aspekte im Hinblick auf Lernen für 
benachteiligte ältere Menschen. Einige dieser Aspekte wurden für andere Zielgruppen schon 
entwickelt und getestet und sind daher nicht mehr neu. MATURE greift auf bewährte Praxis 
zurück und hat folgende Schlüsselfaktoren für die Erhöhung der Lernbeteiligung, besonders 
von benachteiligten älteren Menschen, entwickelt.  
 

• Lehren ist nicht auf Lehrende beschränkt, Bildung nicht auf Erwachsenen-
bildnerInnen. 

• Lernen spielt bei der Beibehaltung von Selbständigkeit und Unabhängigkeit im Alter 
eine große Rolle.  

• Partnerschaftliches Arbeiten ist wichtig für effektives Lehren und Lernen.  
• Sehr wichtig für Motivation und Einbeziehung von älteren Menschen sind 

Organisationen und Personen außerhalb des Bildungsbereichs. Das spielt vor allem 
bei der Entwicklung von Lernprogrammen und bei der Planung langfristiger 
Aktivitäten eine große Rolle.  

• Zusammenarbeit kann es auf vielen verschiedenen Ebenen geben. Dazu braucht es 
oft keine komplexen Strukturen. Zum Beispiel können informelle Kooperationen 
zwischen Menschen, die sich für eine Sache engagieren wollen, genauso effektiv 
(wenn nicht sogar effektiver) sein als komplexe Kooperationsvorhaben.  

• Stil und Inhalt von Lernprogrammen sollten sich nach den individuellen Bedürfnissen 
aller Beteiligten richten.  

• Eine Veränderung des Fokus weg vom fach- oder themenorientierten Lernen hin zum 
Lernen von Fähigkeiten und Kompetenzen für ein langfristiges Wohlbefinden kann 
Lernen relevant und zugänglich machen. 

• Lernen in einer Gruppe fördert beteiligungsorientiertes und aktives Lernen und 
bietet viele Möglichkeiten um alle Teilnehmenden auf gleicher Augenhöhe 
miteinzubeziehen. 

• Es sollte das Ziel eines jeden Lernprogramms sein, dass die Teilnehmenden wieder 
lernen zu lernen und dass das Gelernte ihr Leben positiv beeinflusst.  

 

Für wen ist das MATURE Training geeignet? 
 
MATURE verfolgt eine sehr weitgehende Definition von “Erwachsenenbildner/in”, daher 
umfasst die Zielgruppe für das Training: 
 

• professionelle Kursleitende für Erwachsene 
• professionelle Lehrende aus anderen Bildungsbereichen 
• ehrenamtlich Unterrichtende 
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• Personen, die ihr Wissen weitergeben 
• Erwachsenenbildungsunternehmen (kommerzielle Anbieter, NGOs) 
• Planende in der Erwachsenenbildung 
• Fachleute und Ehrenamtliche in verwandten Bereichen, die Bildung nicht als ihre 

Hauptaufgabe betrachten (z.B. Gesundheits- und Pflegeorganisationen, 
Wohnungsunternehmen/-services) 

• Lernbegleitende in Vereinen oder anderen informellen Lerngruppen oder 
Treffpunkten. 

 

Welche Kompetenzen der „Lehrenden“ fördert 
MATURE? 
 
Das MATURE Training wurde mit Blick auf die Schlüsselpolitiken der EU bezüglich der Aus- 
und Fortbildung von ErwachsenenbildnerInnen einerseits und dem Lebensbegleitenden 
Lernen andererseits entwickelt. 
 
Das MATURE Training möchte folgendes Wissen vermitteln: 
 

• Das Verstehen des Alternsprozesses mit seinen Vor- und Nachteilen. 
• Die Berücksichtigung der Verbindung zwischen Lernen und Altern. 
• Verständnis für die Herausforderungen des Alters. 
• Wissen über diejenigen Faktoren, die Beteiligung, Engagement und Langlebigkeit 

beeinflussen. 
• Beachtung der Wechselbeziehung von Lernen und anderen sozialen Agenden, die 

das Leben von älteren Menschen beeinflussen. 
• Lehr- und Lerntheorien und ihre Anwendung auf ältere Erwachsene. 

 
Das MATURE Training möchte folgende Fähigkeiten vermitteln: 
 

• Kompetenz in der Entwicklung und Umsetzung von Strategien, um bisher nicht-
teilnehmende Ältere zu erreichen. 

• Die Fähigkeit Lernprogramme zu entwickeln, welche den Bedürfnissen alternder 
Erwachsener und älterer Menschen entsprechen. 

• Die Befähigung motivierendes, inspirierendes und partizipatives Lernen für ältere 
Menschen zu ermöglichen. 

• Die Fähigkeit relevantes Lernen zu gestalten, das auch im praktischen Leben der 
Lernenden anwendbar ist. 

• Flexibilität, um die Bedürfnisse von älteren Erwachsenen innerhalb bestehender 
Lernprogramme und in intergenerationellen Settings angemessen zu 
berücksichtigen. 
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Das MATURE Training möchte folgende Haltungen vermitteln: 
 

• Empathie für ältere Menschen. 
• Den Willen zur Zusammenarbeit mit verschiedensten Personen und Organisationen, 

um das Lernen den Ansprüchen älterer Menschen anzupassen. 
• Offenheit gegenüber neuen Ideen und herausfordernden Konzepten und 

Situationen. 
• Bereitschaft außerhalb gewohnter Bahnen zu denken, Innovatives anzunehmen und  

vorgegebene Begriffe zu hinterfragen. 
• Persönlicher Einsatz, um die Lernentwicklung von Menschen zu fördern. 

 

Wie ist das MATURE Selbststudium aufgebaut? 
 
Insgesamt besteht das Selbststudium aus acht Lerneinheiten. 
 
Inhalte des MATURE Selbststudiums 
 

1. Einführung 
2. Partizipation und Nicht-

Partizipation 
3. Benachteiligung  
4. Lernen Sie Ihre Zielgruppe kennen 
5. Relevantes Lernen planen  

6. Lernen beteiligungsorientiert 
durchführen 

7. Sinnvolles Lernen kann Motivation 
erhalten 

8. Lernen sinnvoll gestalten – 
Evaluation  

 
Jede der Einheiten für das Selbststudium enthält einen Theorieteil und Aufgaben zur 
Vertiefung für eine persönlichen Reflektion des Gelernten. Darüber hinaus finden Sie immer 
wieder Hinweise für weitere Informationen und vertiefende Studien. 
 

Wie kann man das MATURE Selbststudium 
nutzen? 
 
Die MATURE Trainingseinheiten für das Selbststudium wurden so entwickelt, dass sie in 
allen europäischen Ländern eingesetzt werden können. Wir sehen es als Aufgabe der 
TrainerInnen und der Teilnehmenden des Selbststudiums, die Inhalte und das Gelernte an 
die jeweiligen nationalen, regionalen und lokalen Gegebenheiten anzupassen. Es gibt nicht 
nur die eine Lösung für alle europäischen Länder. In die Entwicklung des Trainings sind viele 
Erfahrungen über den Einfluss verschiedener Kulturen, verschiedener Hintergründe, 
Erwartungen und Motivationen mit eingeflossen. Das MATURE Training möchte auch zu 
einer Reflektion über Einsatz und Auswirkung der Grundideen und –prinzipien von MATURE 
anregen. 
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Die Einheiten des Selbststudiums können verschieden verwendet werden: 
 

• Zur Vertiefung in Gruppenarbeiten in der beruflichen Weiterbildung. 
• Als eigenständige professionelle Auffrischung.  
• Als Teil eines Programms für ein angeleitetes Selbststudium. 

 

Ergänzendes Material 
 
Auf der MATURE Website http://matureproject.eu/ finden Sie weitere Informationen und 
Links. 
 
Inhalte der Website: 
 

• MATURE Recherchebericht (in Englisch!) mit detaillierten Quellenangaben für das 
Trainingsprogramm http://matureproject.eu/research-report. 

• MATURE Ratgeber: Ein Handbuch für Organisationen, die mit älteren Menschen 
arbeiten, jedoch Lernen nicht explizit zum Ziel haben. Im Handbuch finden Sie Ideen 
dafür, wie man ältere, schwer erreichbare Menschen erreichen und in Lernen 
miteinbeziehen kann http://matureproject.eu/advice-booklet. 

• Links zu europäischen Organisationen, Projekten und Publikationen im Zusammen-
hang mit lebensbegleitendem Lernen im Alter, mit Lehren und Lernen allgemein und 
mit älteren Menschen http://matureproject.eu/links-2. 

• MATURE Training: Das MATURE Training besteht aus dem vorliegenden Teil zum 
Selbststudium http://matureproject.eu/online-training-2 und aus einem dem 
Präsenztraining http://matureproject.eu/face-to-face-training. 
 

Viele der Ergebnisse des MATURE Projektes basieren auf vorhergehenden Projekten, an 
denen die MATURE PartnerInnen beteiligt waren. Als Vorbereitung für das MATURE Training 
können Sie die folgenden Quellen nutzen. 
 

• Die LISA Broschüre über Vernetzung und Unterstützung im Bereich 
lebensbegleitendes Lernen im Alter http://www.bia-net.org/lisa. 

• Das LENA Handbuch über kooperative Modelle für effektives lebensbegleitendes 
Lernen im Alter http://www.bia-net.org/en/lena.html. 

• Das LARA Trainingspaket mit Methoden zur Förderung des Lernens für aktives Altern 
http://www.laraproject.net/. 

• Der EuBiA Wegweiser über den Nutzen von Zusammenarbeit im Bereich des 
lebensbegleitenden Lernens im Alter: http://www.bia-
net.org/images/stories/eubia/pdf/eubiaguide/eubia-guide-de.pdf 
 

http://matureproject.eu/
http://matureproject.eu/research-report
http://matureproject.eu/advice-booklet
http://matureproject.eu/links-2
http://matureproject.eu/online-training-2
http://matureproject.eu/face-to-face-training
http://www.bia-net.org/lisa
http://www.bia-net.org/en/lena.html
http://www.laraproject.net/
http://www.bia-net.org/images/stories/eubia/pdf/eubiaguide/eubia-guide-de.pdf
http://www.bia-net.org/images/stories/eubia/pdf/eubiaguide/eubia-guide-de.pdf


http://www.foragenetwork.eu/






http://matureproject.eu/glossary




http://matureproject.eu/research-report
http://matureproject.eu/glossary




http://matureproject.eu/research-report


http://www.bia-net.org/lena








http://www.who.int/ageing/active_ageing/en/index.html
http://www1.unece.org/stat/platform/display/AAI/Active+Ageing+Index+Home




http://www.isfol.it/isfol-europa/progetti-internazionali/implementazione-dell2019agenda-europea-per-l2019adult-learning/copy_of_Workingandageing.Emergingtheories.pdf
http://www.isfol.it/isfol-europa/progetti-internazionali/implementazione-dell2019agenda-europea-per-l2019adult-learning/copy_of_Workingandageing.Emergingtheories.pdf




http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/eurostat/home/
http://www.niace.org.uk/niace-adult-participation-in-learning-surveys




http://www.laraproject.net/outcomes/lara-training/lara-training-package.html
http://www.reifer-lebensgenuss.at/




http://codaproject.eu/


http://ec.europa.eu/public_opinion/archives/ebs/ebs_393_sum_de.pdf


http://www.laraproject.net/outcomes/lara-training/lara-training-package.html






http://www.bia-net.org/images/stories/eubia/pdf/eubiaguide/eubia-guide-de.pdf




http://europa.eu/legislation_summaries/education_training_youth/lifelong_learning/c11090_de.htm
http://europa.eu/legislation_summaries/education_training_youth/lifelong_learning/c11090_de.htm










http://www.eurofound.europa.eu/pubdocs/2011/34/en/1/EF1134EN.pdf




http://www.eaea.org/oed-projekt/index.php
http://www.oed-network.eu/






http://www.bia-net.org/lena
http://matureproject.eu/wp-content/uploads/2013/01/MATURE-Research_upload_versionC_100613.pdf
http://matureproject.eu/wp-content/uploads/2013/01/MATURE-Research_upload_versionC_100613.pdf




http://matureproject.eu/research-report


http://www.bia-net.org/lena




http://www.bia-net.org/lena
http://www.bia-net.org/lena
http://www.matureproject.eu/research-report


http://www.bia-net.org/lisa
http://www.bia-net.org/eubia
http://www.bia-net.org/lena
http://www.bia-net.org/lena
http://www.laraproject.net/
http://www.laraproject.net/


http://www.laraproject.net/
http://www.laraproject.net/images/stories/lara/pdf/trainingpackage/de-lara-toolkit.pdf






http://ec.europa.eu/public_opinion/archives/ebs/ebs_378_en.pdf








http://www.laraproject.net/outcomes/lara-training/lara-training-package.html
http://artit.eu/en/ARTiT_METHODOLOGY_AND_MODULES_EN.pdf




















http://codaproject.eu/












http://www.laraproject.net/outcomes/lara-training/lara-training-package.html


http://www.laraproject.net/outcomes/lara-training/lara-training-package.html
http://www.laraproject.net/outcomes/lara-training/lara-training-package.html




http://www2.le.ac.uk/uol/departments/lifelong-learning/
http://www2.le.ac.uk/uol/departments/lifelong-learning/
http://www.aidlearn.com/
http://www.bia-net.org/
http://www.vhs-hamburg.de/
http://www.50plus.gr/
http://www.pro-med.org.pl/
http://www.up-vhs.ch/
http://www.up-vhs.ch/
http://www.zdus-zveza.si/



